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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation
Post und Telekommunikation

Bezlglich der Ausgestaltung des derzeit mehrheitlich unregulierten Glasfasermarkts
kam es im Verlauf des Berichtsjahrs zu einem eigentlichen Seilziehen zwischen der
Wettbewerbskommission (Weko) und der Swisscom um die kartellrechtlich saubere
Ausgestaltung der Kooperationsvertrage, die letztere mit den Elektrizitatswerken Genf,
Zurich, St. Gallen, Bern, Luzern, Basel sowie Freiburg eingegangen war. Um allfalligen
spateren Klagen wegen Wettbewerbsbehinderung oder Kartellabreden
entgegenzuwirken und mit dem Ziel, eine rechtsverbindliche Sanktionsbefreiung fur
harte Wettbewerbsabreden Uber die gesamte Vertragsdauer von 40 Jahren zu erhalten,
legten funf Vertragspartner ihre Glasfaser-Kooperationsvertrage der Weko zur Prifung
vor. In ihrem Urteil kam diese zum Schluss, dass das gewéhlte Mehrfasermodell den
Wettbewerb auf den Glasfasernetzen zwar grundséatzlich ermdglicht, dass einzelne
Vertragsklauseln (Monopol der Elektrizitdtswerke bei der Vermietung der Glasfasern, die
sog. Layer-1-Exklusivitat, sowie eine Investitionsschutzklausel und
Ausgleichszahlungsvereinbarungen) jedoch wettbewerbsrechtlich heikel seien. Die
Weko sah zwar von einem Verbot der angestrebten Kooperationen ab, drohte aber mit
Sanktionen, falls die Vertrage nicht in ihrem Sinn Uberarbeitet wirden. Daraufhin gab
die Swisscom bekannt, die bereits unterschriebenen Vertrége kartellrechtskonform
nachzuverhandeln und laufende Kooperationsverhandlungen zu sistieren. Ende
Dezember konstituierte sich die Interessenvertretung Glasfaser Schweiz. Die Swisscom,
die darin vertretenen Politiker und diverse stadtische Elektrizitdtswerke streben
daruber die Intensivierung des Glasfaserausbaus an, der nach dem Weko- Entscheid im
September ins Stocken geraten war. '

Nachdem die von der Wettbewerbskommission beanstandeten Vertrage zwischen der
Swisscom und den Stadtwerken von Basel, Bern, Luzern und Zirich bezlglich ihrer
Kooperation beim Bau des Glasfasernetzes im Januar des Berichtjahres bereinigt
worden waren, zeigten sich Bakom und ComCom zuversichtlich, dass die
Breitbandinfrastruktur der Schweiz fiir die nahe Zukunft gesichert ist. Wahrend die
Schweiz in der Breitband-Durchdringung des Festnetzes in der OECD einen
Spitzenplatz belegt, liegt sie in der FTTH-Versorgung (Glasfaseranschluss ins Haus) noch
zuruck. Die Nachfrage nach schnellem Festnetzzugang ist enorm: das Datenvolumen im
Schweizer Festnetz verdoppelt sich alle 19 Monate. ?

1) Presse vom 5.1.11; LT, 4.3.11; NZZ, 22.3. und 8.10.11; TA, 16.4.11; NZZ, TA, Lib., 19.4.11; NZZ, 15.6.11; Expr., 22.6.11; LN,
22./23.6.11; TA, 4.8.11; SoZ, 4. und 18.9.11; Medienmitteilung Weko vom 5.9.11; Presse vom 17.9.11; TA, 6.9. und 10.11.11; NZZ,
6.9.,17.9, 28.9., 8.10. und 22.12.11.

2) TAund NZZ,17.1.12.
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